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Diplom/Diploma 

 Johannes Bardong (2003): Regionalisierung und Location Management im Fernsehen. 

Produktion, Motivauswahl und Landschaftsanalyse am Beispiel der SWR-Tatorte 

Ludwigshafen. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und 

Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Marco Neef (2003): Ansätze innovativer Regionalentwicklung im ländlich-peripheren Raum - 

Umriss und Entwurf eines Regionalen Entwicklungskonzepts für den Odenwaldkreis. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Günter Meyer) 

 Johannes Keßler (2004): Zur räumlichen Differenzierung von Globalisierungsprozessen. Eine 

theoretische und empirische Analyse aus geographischer Perspektive. Geographisches 

Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Susanne Fröhlich (2004): Versicherungswirtschaft und Naturgefahren. Geographisches 

Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Gregor Kaiser (2004): Stadt. Illusion von Sicherheit? Empirische Untersuchung des 

Themenkomplexes "Sicherheit im öffentlichen Raum" mit einer Analyse der Stadt Frankfurt 

am Main. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: 

Prof. Dr. Robert Pütz) 

 Anja Kruber (2004): Bewachte Wohnkomplexe in Tschechien. Geographisches Institut der 

Humboldt-Universität Berlin. (Betreuung und Erstgutachterin: Prof. Dr. Marlies Schulz) 

 André Hoffmann (2004): Untersuchung des Generationenwechsels in Ein- und 

Zweifamilienhausgebieten in Mainz. Geographisches Institut der Universität Mainz. 

(Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Mathias Lahr (2005): "Venedig & ich". Die Bedeutung des Wohnortes Venedig für die 

Konstruktion der Identitäten ausländischer Künstler. Geographisches Institut der 

Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Anton Escher) 



 Susanne Bauer (2005): Essaouira - Mogador: Lifestyle und Konsumgüter in einer 

postmodernen Medina. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und 

Erstgutachter: Prof. Dr. Anton Escher) 

 Katrin Waltemate (2005): Greyfield Redevelopment - a New (Urbanist) Life for Obsolete U.S. 

Shopping Malls. Geographisches Institut Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Robert Pütz) 

 Ines Göbel (2005): Partizipation als Modell bei der Stadterneuerung. Analyse von 

Bürgerbeteiligung als demokratischem Instrument am Beispiel der Kommune Santiago, 

Santiago de Chile. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und 

Erstgutachterin: Prof. Dr. Beate Ratter) 

 Marc-Antonin Bleicher (2005): Zwischen Freiheit und Angst. Eine Mediendiskursanalyse zu 

(Un-)Sicherheit in Mainz. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und 

Erstgutachter: Prof. Dr. Robert Pütz) 

 Rainer Schmitt (2005): Der Irakkonflikt aus Sicht der "Critical Geopolitics": Geopolitische 

Skripts und Weltbildkonstruktionen politischer Eliten der USA und der BRD. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Anton Escher) 

 Stephan Platt (2005): "Die diskursive Landschaft in der Werbung. Visuelle Kollektivsymbolik 

in den Landschafts- und Naturkonstrukten der Outdoorwerbung" Geographisches Institut 

der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Anton Escher) 

 Dörte Netzer (2005): Der "Green-Card-Inder" im transstaatlichen Raum. Geographisches 

Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Robert Pütz) 

 Wolf Röss (2005): Regionalisierte Wohnungsmarktbeobachtung in Rheinland-Pfalz - 

Trendmonitoring. Ein Stimmungsbild der Wohnungsmarktexperten anhand ausgewählter 

Modellregionen. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und 

Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Daniela Kubillus (2005): Beurteilung der geplanten Maßnahmen in der Wiesbadener 

Innenstadt vor dem Hintergrund der Attraktivitätssteigerung. Geographisches Institut der 

Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Jens Schreiber (2006): Kriminalitätsfurcht in Mainz. Eine statistische Untersuchung der 

‚Mainzer Umfrage für mehr Sicherheit 2004'. Geographisches Institut der Universität Mainz. 

(Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Robert Pütz) 

 Jan-Karsten Biener (2006): Tor zum Orient oder zum Okzident? Die dichotome Entwicklung 

des Tourismus und seiner Raumbilder im Libanon. Geographisches Institut der LMU 

München. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Heinritz) 

 Sabrina Veith (2006): Posmodernidad en México? Neue Tendenzen der Stadtentwicklung in 

Mexico City. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: 

Prof. Dr. Anton Escher) 



 Sandra Kuchel (2006): Variationen der Agenda 21 in "Die Zeit". Geographisches Institut der 

Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Anton Escher) 

 Lars Redert (2006): Institutionalisierte Wohnformen für ältere deutsche Residenten an der 

Costa Blanca/Spanien. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und 

Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Philip Graze (2006): Stadt statt Umland? Prospektive Wohnmobilität alternder Suburbaniten. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Günter Meyer) 

 Sebastian Schichtel (2006): Geomarketing - ein Instrument zur Erschließung neuer 

Kundenpotenziale? Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und 

Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Bernd Urban (2006): Skateboarding als Prozess der Raumaneignung. Geographisches Institut 

der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Anton Escher) 

 Thilo Mayer (2007): "Unternehmerische Standortwahl - Standortentscheidungen als 

Herausforderung für die Regionen. Empirische Analyse am Beispiel des Landkreises Mayen-

Koblenz". Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: 

Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Christina Bayor (2007): Der Wirtschaftsraum Augsburg aus Sicht der ansässigen 

Informations- und Kommunikationstechnologie Unternehmen. Eine branchenspezifische 

Standortanalyse als Grundlage des Standortmarketings. Geographisches Institut der 

Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Dorothea Lippok (2007) Leben hinter der Schranke - Geschlossene und bewachte 

Wohnsiedlungen in Warschau. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung 

und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Jasmin Brück (2007): Die Stadt als Sportplatz!? Die differenzierte räumliche Nutzung in der 

Stadt am Beispiel dreier urbaner Sportarten in Frankfurt/M. (Le Parkour, Citybouldern, 

Laufen). Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. 

Dr. Anton Escher) 

 Anne Monshausen (2007): Sicherheitsempfinden von Rucksacktouristen in Kapstadt. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Günter Meyer) 

 Patrick Vollmer (2007): Entwicklung und Etablierung eines Wirtschafts-, Arbeitsmarkts- und 

Sozialmonitorings als Informations und Steuerungsgrundlage für eine abgestimmte 

Arbeitsmarktpolitik in der Region Rhein-Neckar. Geographisches Institut der Universität 

Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Eva Ingenfeld (2007): Der Darfur-Konflikt aus Sicht der Politischen Geographie. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Günter Meyer) 



 Sabine Wagner (2007): Von der Bürgerbewegung zur Marketingstrategie. Wie das Image einer 

Stadt ensteht am Beispiel von Freiburg im Breisgau. Geographisches Institut der Universität 

Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer). 

 Anna Pohling (2007): Die neue Damaszener Altstadt. Neue Funktionen und Governance-

Strukturen. Geographisches Institut der Universität Mainz. (Betreuung und Erstgutachter: 

Prof. Dr. Anton Escher). Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Nicola Stefan Graff (2008): Analyse des Zusammenhangs zwischen dem Um- und Ausbau von 

Bahnhöfen und der lokalen Verkehrsnachfrage in Rheinland-Pfalz in den Jahren 1997-2005. 

(Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer). Geographisches Institut der 

Universität Mainz. 

 Stefanie Jung (2008): Biologische Vielfalt in Ausstellungen kommunizieren. Evaluation der 

Ausstellung "Natur und Kultur: Mensch, Ernährung, biologische Vielfalt" der Gesellschaft 

für Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH. (Betreuung und Erstgutachterin: Prof. Dr. 

Beate Ratter). Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Tim Stephan (2008): Die diskursive Konstruktion baskisch-nationaler Raumbilder. Ein 

Beitrag zur geographischen Dimension der Demokratie.(Betreuung und Erstgutachter: Prof. 

Dr. Günter Meyer). Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Katharina Kihm (2008): Die Mainzer Gesundheitswirtschaft als kreatives Milieu? (Betreuung 

und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer). Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Ricarda Etz (2008): Anlass, Entstehung und Umsetzung von städtebaulichen Leitbildern, 

gezeigt am Beispiel Wiesbaden. (Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer). 

Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Julia Biel (2008): Von der Konfrontation zur Kooperation. Die Beziehungen zwischen 

Umweltorganisationen und Wirtschaftsunternehmen im Wandel. (Betreuung und 

Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer) Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Alexander Bell (2009): Zur Konstruktion raumbezogener Identität am Beispiel der G…Vatos in 

Mainz. Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Anna Daria Brzezinski (2009): Städtetourismus in Danzig. Wahrnehmung, Reisemotive und 

Reiseverhalten deutscher Touristen. Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Matthias Ensgraber (2009): BID: Ein geeignetes Modell zur Attraktivitätssteigerung des 

Einzelhandelsstandorts Offenbach? Die Einrichtung eines Business Improvement Districts 

unter besonderer Berücksichtigung der Beteiligungsbereitschaft von Einzelhändlern. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Corinna Becker (2009): Waterfront-Entwicklung in Mainz – Wie wird der Zollhafen zum 

angesagten Stadtquartier? Eine Beleuchtung der Frage aus Perspektive des Place Branding 

mithilfe von Experteninterviews. Geographisches Institut der Universität Mainz. 



 Yvonne Friesenhan (2009): Integration von Arbeitnehmern mit Migrationshintergrund. Der 

Betrieb als Ort der Interaktion verschiedener Nationalitäten und Kulturen. Geographisches 

Institut der Universität Mainz. 

 Florian Kossler (2010): Der Einfluss von Elektrofirmen auf ihre Zulieferketten in Bezug auf 

Umweltschutz und Arbeitsbedingungen - "good corporate citizens" oder nur "heisse Luft"?. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Nicola Diehl (2010): Ghetto-Diskurse in popkulturellen Jugendmedien - die Stigmatisierung 

städtischer Viertel in und durch Musikvideoclips. Geographisches Institut der Universität 

Mainz. Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Günter Meyer. 

 Isaak Meron (2010): Homewoner's Associations - lokales Demokratieverständnis und 

Konfliktpotenziale zwischen administrativen Organen sowie Bewohnern privat organisierter 

Wohnformen am Beispiel von Phoenix, Arizona. Geographisches Institut der Universität 

Mainz. 

 Andrea Tony Hermann (2010): Welche Bedeutung(en) hat der Klimawandel? - Eine 

Diskursanalyse der Weblogs von Greenpeace International und des World Wide Fund for 

Nature International. Institut für Politikwissenschaft Erlangen-Nürnberg. Betreuung und 

Erstgutachter: PD Dr Petra Bendel. 

 Andreas Tijé Dra (2011): Eine andere banlieue? Vorschläge zur diskursanalytischen 

Untersuchung gegenhegemonialer Sprecherpositionen und Raumkonzeptionen. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Dimitris Soudias (2011): Negotiating Space – The Evolution of the Egyptian Street: 2000-

2011. Diplomarbeit (Zweitgutachter; Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Christoph 

Schumann) Institut für Politische Wissenschaften Erlangen-Nürnberg. 

  

Staatsexamen und Magister (graduate theses for future school teachers and Master in 

the former German system) 

 Imke Simmermacher (2002): Wohnen im Alter - Zuzugsmotivation älterer Menschen in 

Seniorenresidenzen. Geographisches Institut Mainz.Gutachter: Prof. Dr. Günter Meyer und 

Prof. Dr. Anton Escher. 

 Marc Ziebold (2002): Geschlossene Wohnkomplexe an der Côte d'Azur. Geographisches 

Institut Mainz. Gutachter: Prof. Dr. Günter Meyer und Prof. Dr. Anton Escher 

 Sabine Ecker (2003): Wohngemeinschaften älterer Menschen am Beispiel von privaten 

Initiativgruppen in Wiesbaden. Geographisches Institut Mainz.Gutachter: Prof. Dr. Günter 

Meyer und Prof. Dr. Anton Escher 

 Volker Ziegler (2003): Wohnortwünsche und Wohnstandortwahl älterer Menschen in Mainz. 

Geographisches Institut Mainz. Gutachter: Prof. Dr. Günter Meyer und Prof. Dr. Anton 

Escher 



 Elke Weissmüller (2003): Tourismusentwicklung in Bacharach. Geographisches Institut 

Mainz.Gutachter: Prof. Dr. Günter Meyer und Prof. Dr. Anton Escher 

 Anne Rieser (2007): Frankophonie: neokolonialistische Ideologie? Geographische Institute 

Mainz und Dijon sowie Romanisches Seminar Mainz. Gutachter: Prof. Dr. Günter Meyer, 

Prof. Dr. Véronique Porra und Prof. Dr. Denis Lammarre. 

 Katharina Geib (2008): Die Vorortunruhen in Frankreich im wissenschaftlichen und 

printmedialen Diskurs - eine korpuslinguistische Analyse der Bedeutungszuschreibungen in 

Le Monde und Süddeutsche Zeitung. Gutachter: Prof. Dr. Günter Meyer und Prof. Dr. Anton 

Escher. 

 Thomas Kunkel (2008): Wandern auf dem Rheinsteig - Renaissance einer Altherrendisziplin? 

Gutachter: Prof. Dr. Günter Meyer und Prof. Dr. Anton Escher. 

 Katja Heinze (2008): Kultur als Instrument des Bund-Länder-Programms „Soziale Stadt“ und 

der „Politique de la Ville“ – ein deutsch-französischer Vergleich. Gutachter: Prof. Dr. Günter 

Meyer und Prof. Dr. Anton Escher. 

 Miriam Götz(2008): Der Regionalismus auf Korsika - Hintergründe und Inszenierung. (mit 

Prof. Dr. Günter Meyer) 

 Annalena Dietrich (2009): Regionalmarketing in der Europäischen Metropolregion Nürnberg 

am Beispiel der Evaluation der Plakataktion 2009 von „Original Regional“. Philosophische 

Fakultät Erlangen-Nürnberg. Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Werner Bätzing. 

 Kathrin Samstag (2009): Willkommen in Deutschland? Das Leben Geduldeter in der 

Bundesrepublik. Geographisches Institut der Universität Mainz. 

 Frank Unkrich (2009): Die Identitätspolitik der Francophonie. Geographisches Institut der 

Universität Mainz. Geographisches Institut Mainz. 

 Tobias Steinmeyer (2009): Die Neuaushandlung einer postkolonialen Gruppenidentität im 

Frankreich des 21. Jh. am Beispiel des Diskurses des "Mouvement des Indigènes de la 

République". Geographisches Institut Mainz. 

 Eva Mattern (2010): Arabophonie versus Frankophonie. Entwicklung von Arabisch und 

Französisch in den algerischen Massenmedien. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Pola Sell (2010): Die Konjunktur des Globalisierungsbegriffs. Die diskursive Konstitution von 

"Globalisierung" in der Berichterstattung der New York Times von 1987 - 2007. 

Geographisches Institut der Universität Mainz. Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Günter Meyer. 

 Johanna Lisa Ritter (2011): Kulturelle Vielfalt versus McDonaldisation - Kulturelle 

Globalisierung und der Konflikt um eine UNESCO-Konvention zur kutlurellen Vielfalt. 

Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Benedikt Orlowski (2011): Maß und Messbarkeit von Alltag - Alltag zwischen Transformation 

und Kontinuität in der Erwerbslosigkeit. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg 



 Andrea Patla (2011): Die Bedeutung des Denkmalschutzes für Stadtgestalt, Stadtidentität und 

lokale Identifikation. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Nilgün Seker (2011): Identität und Heimat bei der in Deutschland gebliebenen 

Gastarbeitergeneration türkischer Herkunft. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Anna Schmiedl (2011): Touristifizierung und deren Steuerbarkeit am Beispiel des 

Wrangelkiezes in Berlin-Kreuzberg. (Zweitgutachter; Erstgutacher: Prof. Dr. Fred Krüger) 

Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Özen Sarikurt (2011): Deutsch-Türken – Das Wählerklientel der SPD? (Zweitgutachter; 

Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Christoph Schumann) Institut für Politische 

Wissenschaften Erlangen-Nürnberg. 

 Sabine Kunkel (2011): Integration „machen“? Interkulturelle Gärten aus Sicht der 

handlungstheoretischen Sozialgeographie. (Zweitgutachter; Betreuung und Erstgutachter: 

Prof. Dr. Fred Krüger) Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Julia Pfliegel (2011): Wandertourismus in Nordamerika – Potentielle Erfolgsgeschichte oder 

touristische Eintagsfliege? Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Marina Fuhr (2011): Nordirland zwischen Cohesion und Diversity – ein Land auf dem Weg 

aus der Identitätsspaltung? Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Nils Holger Stauch (2011): Die Rolle sozialer Medien in Ägypten zwischen 2004 und 2011. 

(Zweitgutachter; Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Christoph Schumann) Institut für 

Politische Wissenschaften Erlangen-Nürnberg. 

 Matthias André Fleischer (2011): Urban Agriculture im Kontext städtischer 

Armutsbekämpfung in Kapstadt, Südafrika. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Mergelmeyer, Anna (2011): Wahrnehmungswandel durch Zusammenarbeit? Europäisch-

arabische Zusammenarbeit in der EU-Mittelmeerpolitik seit 1995. (Zweitgutachter; 

Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Christoph Schumann) Institut für Politische 

Wissenschaften Erlangen-Nürnberg. 

 Julia Pfliegel (2011): Wandertourismus in Nordamerika – Potentielle Erfolgsgeschichte oder 

touristische Eintagsfliege? Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Nilgün Seker (2011): Identität und Heimat bei der in Deutschland gebliebenen 

Gastarbeitergeneration türkischer Herkunft. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 DimitrisSoudias (2011): The Evolution of the Egyptian Street: 2000 – 2011. (Zweitgutachter; 

Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Christoph Schumann) Institut für Politische 

Wissenschaften Erlangen-Nürnberg. 

 Özen Sarikurt (2012): Deutsch-Türken – Das Wählerklientel der SPD? (Zweitgutachter; 

Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Christoph Schumann) Institut für Politische 

Wissenschaften Erlangen-Nürnberg. 



 Tina Wenzel (2012): Der "Westen" und die "arabische Revolution": von der großen 

Überraschung zur großen Enttäuschung - Eine Diskursanalye in der Wochenzeitung Die Zeit 

und dem Wochenmagazin Der Spiegel. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Stefanie Thiem (2012): Untersuchung der London Riots im August 2011 unter Einbezug der 

sozio-ökonomischen und politischen Rahmenbedingungen. Institut für Geographie 

Erlangen-Nürnberg. 

 Lorenz Roßmanith (2012): Der Einfluss von Karten auf Weltbilder. Eine kritische Analyse 

wichtiger Aspekte. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Amelie Joanni (2014): Transition Town und Smart City. Auf dem Weg zu einer nachaltigen 

Stadtentwicklung. Ein Diskurstheoretischer Vergleich der Stadtkonzepte. Institut für 

Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Teresa Groß (2014): Renaissance innerstädtischen Wohnens? Die Wiederentdeckung der 

Innenstadt am Beispiel der Fürther Erlenstraße als Wohnviertel. Institut für Geographie 

Erlangen-Nürnberg. 

 Christian Förtsch (2015): Privatheit und Geodaten. Institut für Geographie Erlangen-

Nürnberg. 

 Denise Grübl (2015): Auswirkungen des neuen innerstädtischen Shoppingcenters Arneken 

Galerie auf die Stadt Hildesheim und ihren innerstädtischen Einzelhandel. Institut für 

Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Nora Wiechmann (2016): Welche Rollen spielen soziale Netzwerke für die Organisation der 

Flucht aus Syrien nach Deutschland? Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Sonja Bartek (2017): Multikulturalismus in Kanada – eine bil¬dungspolitische Erfolgsstory als 

Vorbild für Deutschland? Eine Analyse aus dem Blickwinkel der Geographie. Institut für 

Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 

Bachelor 

 Ulla Glaser (2009): Wasserversorgung in Deutschland – Governance in privatwirtschaftlichen 

Betriebsmodellen? Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Dominik Schwarz (2009): Reaktivierung der Aurachtalbahn. Eine Alternative zum 

Großprojekt Stadt-Umland-Bahn.  Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Jan Simon Steuer (2009): Leitbilder des Umweltmarketings bundesweiter Ökolabels. Institut 

für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Jörg Koffler (2009): Die Neugliederung der mittelfränkischen Fußball-Bezirksliga. Institut für 

Geographie Erlangen-Nürnberg. Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Werner Bätzing. 



 Christin Loran (2009): Klettertourismus in Velden. Eine Analyse zur ökonomischen 

Attraktivität des Klettertourismus. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. Betreuung 

und Erstgutachter: Prof. Dr. Werner Bätzing. 

 Julia Kunst (2009): Stadtplanerische  Reaktionen auf den demographischen Wandel in der 

Stadt Erlangen. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Annalena Dietrich (2009): Regionalmarketing in der Europäischen Metropolregion Nürnbeg. 

Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Werner 

Bätzing. 

 Sebastian Loh (2010): Hisbollah: Integrierte nationallibanesische Partei oder "Staat im Staat"? 

Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Sofrony Christow (2010): Leitbildkampagnen als Mittel der Stadtentwicklung. Kommunaler 

Klimaschutz als Bürgerbewegung in Tübingen. Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Fabian Fischer (2011): Die fragile Staatlichkeit des Libanon – Welche Rolle spielen die 

nichtlibanesischen Gewaltakteure UNIFIL, Israel und Syrien sowie die libanesische 

Hizbullah? Institut für Geographie Erlangen-Nürnberg. 

 Sven Daleiden (2011): „Festung Europa“ oder neoliberales Migrationsmanagement. Eine 

kritische Betrachtung des europäischen Grenzregimes. Institut für Geographie Erlangen-

Nürnberg. 

 Anna Mergelmeyer (2011): Wahrnehmungswandel durch Zusammenarbeit? Europäisch-

arabische Zusammenarbeit in der EU-Mittelmeerpolitik seit 1995. (Zweitgutachter; 

Betreuung und Erstgutachter: Prof. Dr. Christoph Schumann) Institut für Politische 

Wissenschaften Erlangen-Nürnberg. 
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